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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 189 S
17. 06. 08

Mitteilung des Senats vom 17. Juni 2008

Ortsgesetz zur Änderung der Beitragsordnung für die Kindergärten und Horte der
Stadtgemeinde Bremen

Der Senat überreicht der Stadtbürgerschaft den Entwurf eines Ortsgesetzes zur Än-
derung der Beitragsordnung für die Kindergärten und Horte der Stadtgemeinde Bre-
men mit der Bitte um Beschlussfassung. Das Ortsgesetz soll spätestens zum 1. Au-
gust 2008 in Kraft treten.

In  der  „Vereinbarung  zur  Zusammenarbeit  in  einer  Regierungskoalition  für  die
17. Wahlperiode der Bremischen Bürgerschaft 2007 bis 2011“ haben die Regierungs-
parteien SPD und Bündnis 90/Die Grünen u. a. im Bereich der Kinder- und Jugend-
politik einen Schwerpunkt gesetzt.

Neben Verbesserungen der Personalausstattung in den Kindertageseinrichtungen,
der Ausweitung der Betreuungszeiten und anderen Maßnahmen soll Kindern aus
Familien mit geringen Einkommen ein kostenloses Mittagessen angeboten werden,
um der Armutsproblematik und ihren Folgen insbesondere bei Kindern entgegenzu-
wirken. Daher ist eine ortsgesetzliche Änderung der Beitragsordnung erforderlich.

Der städtische Jugendhilfeausschuss hat den Gesetzentwurf am 29. April 2008 zur
Kenntnis genommen. Die Deputation für Soziales, Jugend, Senioren und Ausländer-
integration hat dem Gesetzentwurf am 22. Mai 2008 zugestimmt.

Die gemäß § 19 Abs. 4 BremKTG gesetzlich vorgesehene Anhörung/Beteiligung der
Zentralelternvertretung und der Träger von Tageseinrichtungen für Kinder ist er-
folgt.

Der Senat bittet die Stadtbürgerschaft, das Ortsgesetz in ihrer Sitzung am 1. Juli zu
beschließen.

Die Änderung der Beitragsordnung wird voraussichtlich zu Mindereinnahmen von
0,6 Mio ‡ in 2008 und 1,6 Mio ‡ in 2009 führen.

Ortsgesetz zur Änderung der Beitragsordnung für die Kindergärten und Horte
der Stadtgemeinde Bremen

Der Senat verkündet das nachstehende von der Stadtbürgerschaft beschlossene Orts-
gesetz:

Artikel 1

§ 1 der Beitragsordnung für die Kindergärten und Horte der Stadtgemeinde Bremen
vom 23. September 1997 (Brem.GBl. S. 347, 1998 S. 93 – 2160-d-5-), zuletzt geändert
durch das Ortsgesetz vom 28. März 2006 (Brem.GBl. S.159), wird wie folgt geändert:

1. Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt geändert:

„Für die Teilnahme am Mittagessen kann ein zusätzlicher Kostenbeitrag erho-
ben werden, dessen Höhe sich aus Anlage 8 ergibt.“

2. Die Anlagen 1 bis 8 erhalten die aus dem Anhang zu diesem Ortsgesetz ersicht-
liche Fassung.
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Artikel 2

Dieses Ortsgesetz tritt am Tage nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung

Zu 1. des Artikels 1

Die Umwandlung der bisherigen Ist-Vorschrift in eine Kann-Vorschrift ermöglicht
Ausnahmeregelungen bei der Erhebung zusätzlicher Kostenbeiträge für die Teilnahme
am Mittagessen in den bremischen Kindertageseinrichtungen. Eine solche in der
Anlage 8 zu diesem Ortsgesetz näher beschriebene Regelung beinhaltet erstmals ab
dem Kindergartenjahr 2008/2009 die Mittagessenbeitragsbefreiung für Kinder von
Eltern mit geringem Einkommen.

Zu 2. des Artikels 1

Die Regelung dient dem Hinweis auf die im Anhang befindlichen Anlagen 1 bis 8 zu
diesem Ortsgesetz.

Anlage

• Ortsgesetzänderung mit Beitragstabellen
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